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Die Designmuseen in Weil am Rhein,
Weimar, Herford und Essen sind echte

Hingucker – sowohl innen als auch außen

Weimars ganzer
Stolz: das neue Bau-
haus-Museum von
Architektin Heike
Hanada. ISTOCKPHOTO
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Baltrum. Die Nordsee liegt beinahe in
Spuckweite: Eine kleine Alpaka-Herde
hat auf der ostfriesischen Insel Baltrum
eine neueHeimat gefunden.Nach gut ein-
einhalb Jahren hätten sich die Tiere sehr
gut eingelebt, sagt Besitzerin Sandra
Bruns-Strenge. Das häufig raue Nordsee-
klima störe die Tiere nicht. „Alpakas sind
da sehr robust“, sagte die Insulanerin.
„Die sind recht entspannt, auch wenn es
windig ist oder regnet, sind sie eigentlich
immer draußen.“
Dass die Vierbeiner überhaupt nach

Baltrum kamen, war purer Zufall. Lange
hatte Sandra Bruns-Strenge mit ihrem
Mann Klaus nach Tieren für ihre leere

Weide gesucht. Eine Kuh, Schweine oder
Gänse? Alle Ideen seien wieder verwor-
fen worden. Alpakas, die das Insulaner-
Ehepaar vor rund 15 Jahren in einem
Urlaub kennen lernte, hätten sie gern ge-
habt.Aber: „Daswar immereineSchnaps-
idee“, sagte Bruns-Strenge. „Alpakas auf
einer Insel?“
Schließlich berichtete ein Freund des

Ehepaares von einem Besitzer in Nord-
rhein-Westfalen, der für seine Herde mit
zur damaligenZeit sechs Tieren ein neues
Zuhause suchte. „DaswarSchicksal“, sag-
te Bruns-Strenge. Die Eheleute fuhren
hin, sagten zu und holten die sechs Hua-
caya-Stuten schließlich per Auto und
Schiff auf die Nordseeinsel. Mittlerweile
haben zwei Stuten noch Nachwuchs be-

kommen, sodassnunauchdieFohlen „Fi-
di“und„Grisu“aufderWeideNordseeluft
schnuppern.
Damit die Tiere überhaupt erst auf die

475-Einwohner-Insel kommen durften,
besuchtedasEhepaarnacheigenenAnga-
ben Kurse und Seminare, holte Genehmi-
gungen ein und sprach mit der Inselge-
meinde.Dass andere Insulaner sichdurch
dieTieregestört fühlten seidieAusnahme,
beteuert Bruns-Strenge. „Die meisten fan-
den das super.“ Auch auf Baltrums Nach-
barinsel Langeoog gibt es übrigens eine
Alpaka-Herde: Dort sind die Tiere über
das Sommerhalbjahr zu Gast.
Den meisten Urlaubsgästen werden die

Vierbeiner auf ihrer abseits gelegenen
Weide im Ostdorf allerdings verborgen

bleiben. Wanderungen über die Insel
möchtedasEhepaarnichtanbieten.Denn
Alpakas seien sehr sensible und mitunter
ängstliche Tiere, sagt Bruns-Strenge.
Scheppernden Kofferwagen und Fahrrä-
dern oder neugierigen Hunden sollen die

Acht Freunde: Diese Alpaka-Herde lebt
nun auf Baltrum. SANDRA BRUNS-STRENGE / DPA

Bauhaus-Museum Weimar:
Alte Schätze in neuer Heimstatt
Deutschland ist Exportland, und als er-
folgreichstes kulturelles Exportgut be-
trachten viele das vonWalter Gropius ge-
gründete Staatliche Bauhaus. Es gilt als
bedeutendste Schule für Design, Archi-
tektur und Kunst im 20. Jahrhundert in
Deutschland. Auch wenn die Hochphase
mit der Stadt Dessau-Roßlau verknüpft
ist, spielt Weimar als Gründungsort doch
eine bedeutende Rolle. Passend zum run-
den 100-jährigen Jubiläum wurde daher
(neben Dessau und Berlin) dort 2019 ein
neues Museum eröffnet. Als Ort der offe-
nen Begegnung und Gespräche erinnert
es an die frühe Bauhaus-Phase. „Diskus-
sionsgrundlage“ bildet die hinter der mo-
numentalem Betonfassade eines Gebäu-
dequaders befindliche älteste Sammlung
der Werkstattarbeiten, die Gropius 1925
anlegte und einen umfassenden Einblick
in die Kunst- und Kunstschulentwicklung
in Weimar von 1900 bis 1930 gibt. Dabei
bildenGemälde,Grafiken, Entwürfe, Pro-
duktgestaltungen, Fotos und historische
Dokumente einen Querschnitt des um-
fangreichen Bauhaus-Programms. So er-
freuen sich die Möbel von Marcel Breuer
und Ludwig Mies van der Rohe ebenso
großer Beliebtheit wie die Arbeiten von
Paul Klee, László Moholy-Nagy und Lyo-
nel Feininger.

MARTa Herford:
Große Museumskunst in Ostwestfalen
Ja, Modern Art findet auch jenseits der
großen Kultur-Hochburgen statt – und
wie! Das rund 65.000 Einwohner zählen-
deHerford inOstwestfalen, lange eher als
Standort für die Möbel- und Bekleidungs-
industrie bekannt, liefertmit dem2005 er-
öffneten und 2014 zum „Museumdes Jah-
res“ gewählten MARTa einen eindrückli-
chenBeweis.DessenAusrichtung auf zeit-
genössische Kunst mit besonderem Blick
auf Design und Architektur macht sich
nicht nur imNamen– eineZusammenset-
zung derWörter Möbel (M), Kunst (ART)
und Ambiente (a) – bemerkbar, sondern
vor allem inderbaulichenGestaltung.Mit

seinen fließenden und kippenden Wän-
den zählt der in sich verwrungeneGebäu-
dekomplex zu den wohl ungewöhnlichs-
ten Museumsbauwerken weltweit, ent-
worfen von niemand geringerem als
Frank O. Gehry. Für die zur Straße hin
fensterlose Fassade wählte der US-ameri-
kanische Architekt dunkelrote Backstei-
ne, die im Kontrast zum hellen Edelstahl-
dach und dem weiß verputzten Gebäude-
kern stehen. Neben den Galerien, in den
stets wechselnde, stets hochkarätige Aus-
stellungen zu sehen sind, umfasst der Ge-
bäudekomplex außerdem die lichtdurch-
flutete „Kupferbar“ mit Außenterrasse
zum Fluss Aa, den Museums-Shop und
ein rege genutztes Veranstaltungsforum.

Red Dot Design Museum Essen:
Punktesammeln auf die schönste Art
Besteck, Möbel, Leuchten, Unterhal-
tungselektronik, Küchengeräte und vieles
mehr: Im Red Dot Design Museum in Es-
sen sind zahlreiche Gegenstände zu se-
hen, dieman sich auch in einemKaufhaus
gut vorstellen könnte. Oder im eigenen
Zuhause. Doch die zur Schau gestellten
rund 2000 Exponate stammen freilich
nicht von einer Shoppingtour oder aus
einerWohnungsauflösung.NurProdukte,
die einen der jährlich von einer Jury verge-
benen „red dot design awards“ erhalten
haben, finden den Weg ins Museum, das
im ehemaligen und 1997 vonArchitektur-
Ikone Sir Norman Foster umgebauten
Kesselhaus des Unesco-Welterbes Zeche
Zollverein untergebracht ist. Erst werden
die Award-Gewinner für einen Monat
lang in einer Sonderausstellung ausge-
stellt, bevor es in den regulären Bestand
des Museums, mit 4000 Quadratmetern
Ausstellungsfläche das größte seiner Art
weltweit, übergehen. Geschafft haben das
etwa die „Spacewalker“-Leuchten des
HerstellersDarkNVvon2009, eine 7-Me-
ter-Skulptur aus Papierblättern nach
einem Entwurf von Yao Yingjia, Chef-
designer des PC-Herstellers Lenovo, ein
Fiat 500 sowie die Vollaluminiumkarosse-
rie eines Audi A8, die eindrucksvoll von
der Decke hängt.

Christian Haas

Berlin.Design bestimmt unseren Alltag
und tritt doch oft genug in den Hinter-
grund. Nicht so in den Museen, die sich
explizit den schönen Formen des Indust-
rie-, Grafik- und Produktdesigns und der
modernen Angewandten Kunst widmen.
Das Beste: Die Liebe zur Ästhetik zeigt
sich oft bereits in der Museumsarchitek-
tur. Vier ganz besondere Häuser in
Deutschland.

Vitra Design Museum Weil am Rhein:
Ein Campus voller Stars
Zu den größten Architekten der Gegen-
wart gehört zweifelsohne FrankO.Gehry,
Stichwort Guggenheim-Museum in Bil-
bao undWalt Disney Concert Hall in Los
Angeles. InWeil amRhein, gegenüber des
schweizerischen Basel, hat die Bau-Ikone
mit dem Faible für Dekonstruktivismus
und gewellte Formen ebenfalls gewirkt,
wenn auch in kleinerer Dimension. Sein
teils gewundener, teils kantiger Bau aus
Weißgips und Titan-Zink-Legierung wur-
de 1989 ursprünglich als Ausstellungs-
raum für die Möbel des Designlabels Vit-
ra, das nebenan seine Produktionsstätten
hat, eröffnet. Schnell entschied man je-
doch, einMuseumausdemspektakulären
Gebäude zu machen und auch anderen
Designobjekten und Künstlern eine Büh-
ne zu bieten – in Gestalt mehrerer Wech-
selausstellungen pro Jahr. Damit nicht ge-
nug, der Vitra Campus bekam prominen-
ten Zuwachs: Zaha Hadid gestaltete das
Feuerwehrhaus um, Piet Oudolf kreierte
einen Wildnis-Garten und das Architek-
tenteamHerzog&deMeuronerstdasver-
schachtelte Vitra Haus samt Flagship-
Store und dann 2016 das Schaudepot mit
einer der weltgrößten Dauerausstellun-
gen zum Thema modernes Möbeldesign.
Gezeigt werden rund 400 Schlüsselobjek-
te von 1800 bis heute (die Sammlung um-
fasst insgesamt20.000Objekte!), darunter
früheBugholzmöbel und Ikonen der klas-
sischen Moderne von Le Corbusier oder
GerritRietveld, aber auch jüngsteEntwür-
fe aus dem 3D-Drucker.

Das MARTa in
Herford wurde
2014 zum „Mu-
seum des Jah-
res“ gewählt.
Frank O. Gehrys
Architektur
mag dabei eine
Rolel gespielt
haben.
S. ZIESE / PA/

BLICKWINKEL

WennHuacaya-StutenNordseeluft schnuppern
Möwen, Seehunde oder Wattwürmer gehören zum Urlaub auf den Ostfriesischen Inseln. Aber Alpakas? Ein Besuch auf Baltrum

Tiere also nach aller Möglichkeit nicht
ausgesetzt werden. Auch Tierschutzorga-
nisationen wie der Deutsche Tierschutz-
bund oder Peta bewerten Alpaka-Wande-
rungen kritisch. Als natürliche Flucht-
und Distanztiere seien Alpakas nicht auf
Körperkontakt aus, teilte beispielsweise
Peta kürzlich mit.
Nur mit Glück sind die Vierbeiner für

Gäste doch auf Baltrum zu entdecken, et-
wa wenn die Insulaner mit ihnen abseits
der Saison einen Spaziergang zumStrand
machen. „Da muss man zur rechten Zeit
am rechten Ort sein“, sagte Bruns-Stren-
ge.Wer die Tiere verpasst, der kann sie zu-
mindest doch im Internet verfolgen, wo
die Besitzer auf dem Instagram-Account
@inselalpakas Einblicke geben.

Friedrich Reip

Wo?
Ein knappes Stündchen lang tuckert die
Mühlkreisbahn vom Bahnhof Urfahr in
deroberösterreichischenKulturhochburg
Linz, ehe sie in Neufelden hält. Hier, im
westlichen Granit- und Gneishochland,
fließtdieGroßeMühl,derdasMühlviertel
seinen Namen verdankt. Wobei man mei-
nen könnte, das Wasser sei stehen geblie-
ben, wie hier überhaupt die Zeit wunder-
bar langsam verrinnt. Wer nicht hier lebt,
könnte meinen, die Region sei wie ge-
macht für Urlaub.

Warum?
In einem direkt an derGroßenMühl gele-
genen Haus aus dem Jahr 1698, das auf
eine Vergangenheit als Umspannwerk
und Flaschenabfüllerei zurückblickt, be-
treibt die Familie Rachinger in der sechs-
ten Generation denMühltalhof. Dabei ist
es bei aller Beständigkeit im Kern ein Ort
des Wandels: Zum historischen Gebäude
gesellt sich eine moderne, in schicken
Cortenstahl gekleidete Erweiterung, und
seit dem vergangenen Sommer sind auf
der anderen Straßenseite einige von japa-
nischen Designdetails geprägte Zimmer
und Suiten hinzugekommen. Fernruf 7
heißt dasGebäude –wie auch das Restau-
rant im Erdgeschoss, in dem Rachinger-
Senior Helmut köstliche Kleinigkeiten
zumTeilen kocht und in dessenOffen das
Sauerteigbrot fürs Frühstück gebacken
wird. Gastronomisch ist das dennoch nur
ein Nebenschauplatz ...

Wie bitte?
Der Star des Mühltalhofs ist das Restau-
rant Ois im Hauptgebäude, in dem Ra-
chinger-Junior Philip auf 4-Hauben-
Niveau opulente Zwölf-Gang-Menüs ge-
staltet, die zu den besten des Landes zäh-
len. Trotzdem geht es ungezwungen zu:
DieKüche ist offen, der Sommelier präch-
tig im Plaudern, und den „Tomatensalat“
zum Auftakt schneidet der Chef persön-
lich am Tisch zurecht.

www.muehltalhof.at

Tradition trifft Moderne: das Ensemble
des Mühltalhofs. NEVERLEAVETHECLOUDS

DER Touristik verlängert
Corona-Absicherung
Frankfurt/Main. DER Touristik trägt bei
Flug-Pauschalreisen auch im Sommer
2023 eventuell anfallende Zusatzkosten
infolge einer Corona-bedingten Quaran-
täne bis zu einem Betrag von 3500 Euro
pro Buchung – etwa für zusätzliche Über-
nachtungenoderRückflugtickets.Wieder
Veranstalter mitMarkenwieDertour, ITS
undMeiersWeltreisen mitteilt, verlängert
er das kostenfreie Absicherungspaket für
mögliche Covid-19-Infektionen für alle
neu oder bereits gebuchten Flug-Pau-
schalreisen mit Abflug bis 31. Oktober
2023. Zudem werden Urlauber in so
einem Fall vor Ort persönlich betreut,
auch eineGesundheitshotline gibt es. dpa

Touristenvisum für Kuba
erlaubt 90 Tage Aufenthalt
Havanna. Touristenvisa für Kuba sind nun
90 statt zuvor30Tage gültig.DiesesVisum
lässt sich einmalig um noch mal 90 Tage
verlängern. Das Auswärtige Amt (AA)
weist darauf hin, dass man solch eine
„Touristenkarte“ vor der Einreise erwer-
benmuss – etwa bei der kubanischen Bot-
schaft. Sie ist auch bei einigen Fluggesell-
schaften und Reiseveranstaltern erhält-
lich. Auch gut zu wissen: Kuba-Reisende
müssen laut AA keine Corona-Impfung
mehr nachweisen und keinen negativen
Testmehr zur Einreise vorlegen. Pflicht ist
aber eine Erklärung zum Gesundheitszu-
stand, die man im Vorfeld über das Portal
D’Viajeros abgeben muss. dpa

GroßeKüche
im gemütlichen
Mühlviertel

Das Hotel Mühltalhof
in Neufelden

in Oberösterreich

Angekommen

Das Vitra Haus vom Architektenteam Herzog & de Meuron gehört zu den
Highlights auf dem Vitra-Campus in Weil am Rhein. NEVERLEAVETHECLOUDS
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